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Landratsamt Mittelsachsen 

Geschäftsstelle Kreistag 

Frauensteiner Straße 43 

09599 Freiberg 
 

 
Flöha, den 22.05.2024 

 
 
Änderungsantrag zu BV-KT 331/2024 - Antrag: 042 

 
Ermächtigung des Landrates zur Zuschlagserteilung nach europaweitem 
Ausschreibungsverfahren gemäß Verordnung über die Vergabe öffentlicher 
Aufträge (VgV) i. V. m. dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - 4. 
Teil zur Lieferung von Ökostrom für Objekte in Trägerschaft des Landkreises 
Mittelsachsen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
betreffend der von der Landkreisverwaltung eingebrachten Beschlussvorlage BV-KT 
331/2024 stellt der AfD-Kreistagsfraktion Mittelsachsen folgenden Änderungsantrag. 
 
 
Beschlussgegenstand: 
 
Ökostrom wird durch Strom ersetzt. 
 
 
 
Der Beschlusstext sollte wie folgt lauten: 
 
Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen beschließt, den Landrat zu ermächtigen, im 
Ergebnis eines europaweiten Ausschreibungsverfahrens gemäß der Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV) i. V. m. dem Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) – 4. Teil den Zuschlag zur Lieferung von Strom für 
Objekte in Trägerschaft des Landkreises Mittelsachsen dem Bieter mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot für den Gesamtzeitraum vom 01.01.2025 – 31.12.2028 zu 
erteilen. 
 
Der Landrat informiert den Kreistag in der übernächsten Sitzung über die 
Zuschlagserteilung. 
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Begründung: 
 
Vor dem Hintergrund der sehr angespannten Haushaltslage sollten gegebenenfalls 
günstigere Alternativen zum Ökostrom nicht von vorn herein ausgeschlossen werden. 
Selbst geringe Preisaufschläge machen bei einem Verbrauch von 3.787.860 kWh 
(Verbrauchswert 2023) eine stattliche Summe aus. Da der Ausbau der regenerativen 
Energien immer weiter voranschreitet, Wind und Sonne bekanntlich keine Rechnung 
schicken, sollte ja trotzdem der Ökostrom den Zuschlag für das wirtschaftlichste Angebot 
bekommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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